
Jahresversammlung 
in Vaduz am 15. Dezember IW7. 

Die Versammlung, welche von 36 Vereinsmitgliedern und 
Gästen besucht war, wurde vom Vorsitzenden Dr . Albert Schcidler 
eröffnet mit einer kurzen Berichterstattung über den Stand des Ver­
eins. Dabei erwähut er zuerst, daß der Verein in diesem Jahre zwei 
Mitglieder durch den Tod verloren habe. Ein illustres Mitglied 
der fürstl. Famil ie: Fürst Alfred Liechtenstein, ein geistig hoch­
stehender Mann und bedeutender Staatsmann sei vor Kurzem 
dahingeschieden. Ferner verloren wir im Beginne dieses JahreS 
den Hvchwürdigen Kanonikus I. B . Buchet, emirit. Pfarrer von 
Vaduz, einen edlen Priester von makellosem Lebenswandel, von 
seltener Uneigennützigkeit, zugleich aber auch eiueu Mann, der dem 
Lande als Landesschulinspektor nnd als Landtagsabgeordneter gute 
Dienste leistete. Die Versammelten ehrten die Dahingeschiedenen 
durch Erheben von ihren Sitzen. 

Alsdann teilt der Vorsitzende mit, daß als neue Mitglieder 
dem Vereine in diesem Jahre beitraten die Herren: 

Büchel Alois, Lehrer in Gamprin; 
Röckle Franz, Architekt in Stuttgart : 
Seeger Johann Baptist, im Mühlehvlz-Vaduz. 
Deu Austritt aus dem Vereine erklärten die zwei Herren: 
Biedermann Franz Josef, in Schellenberg und 
Hilty David, Major in Bnchs. 
Der Schriftenaustansch zeigt eine weitere Zunahme dnrch 

den Beitritt des deutschen Vereins für die Geschichte Mährens 
uud Schlesiens in Brünn nnd der Zeitschrift für Geschichte nnd 
Kulturgeschichte Oesterreichisch-Schlesiens iu Trvppau. 

Ueber die Rechnungsgebahruug des Vereins im Jahre 1906 
referierte der Vereinskassier, Oberlehrer Feger. Die von der 
Versammlung genehmigte Rechnung lautet: 

Einnahmen: 1< K 
Z. Ueberschuß vom Vorjahre . . . . . 240.99 
2. Jahressubventivn S r . Durchlaucht des Landesfnrsten 200.— 
3. JahreSsnbvention ans der Lnndcskasse . . . 200.— 

Uebertrag 640.99 


